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TERMINE IN
DELMENHORST

HEUTE

NOTRUF

Polizei Tel. 110; Feuerwehr/Ret-
tungsdienst Tel. 112; Giftnotruf
Tel. 0551/19240; EWE Strom
Tel. 0800/0600606, Gas Tel.
0800/0500505; OOWV Wasser
Tel. 04401/6006

APOTHEKEN-BEREITSCHAFT

West-Apotheke: 8.30 Uhr,
Oldenburger Straße 79,
Tel. 04221/987098

ÄRZTE-NOTDIENST

Notfall-Rufnummer: 116 117
Bereitschaftsdienstpraxis Jo-
sef-Hospital: 19 bis 21 Uhr,
Sprechzeit; Rufbereitschaft
19 bis 7 Uhr, Gesundheitszent-
rum, Wildeshauser Straße 92

KINO

MaxX Delmenhorst
Das Haus der geheimnisvollen
Uhren, 15 Uhr
Die Unglaublichen 2, 15 Uhr
Gänsehaut 2: Gruseliges Hallo-
ween, 15, 17.30 Uhr
Intrigo - Tod eines Autors,
15 Uhr
Johnny English - Man lebt nur
dreimal, 15, 17.30, 20 Uhr
Smallfoot - Ein eisigartiges
Abenteuer, 15 Uhr
Wuff, 15, 17.30, 20 Uhr
Die Unglaublichen 2 3D,
17.30 Uhr
Halloween, 17.30, 20 Uhr
Hunter Killer, 17.30, 20 Uhr
Venom 3D, 17.30, 20 Uhr
Abgeschnitten, 20 Uhr
Klassentreffen 1.0 - Die un-
glaubliche Reise der Silberrü-
cken, 20 Uhr

BÄDER

GraftTherme: 10 bis 20 Uhr,
Sauna 10 bis 22 Uhr, Am Stadt-
bad 2

AUSSTELLUNGEN

Volksbank eG Delmenhorst
Schierbrok (Hauptstelle):
8.30 bis 16 Uhr, Astrid Hübbe –
Stadtlandschaften, (bis 22. Feb-
ruar), Mühlenstraße 146
Galerie van Staden: 9.30 bis
13 Uhr, Klaus Eberhardt – Einsa-
me Jäger, Bilder aus vierzig Jah-
ren (bis 10. November), auch
von 14 bis 18 Uhr, Lange Str. 3
Stadtbücherei / Medienpäda-
gogisches Zentrum im City-
Center: 10 bis 18 Uhr, Delmen-
horst – Impressionen einer
Stadt der 60er- und 70er-Jahre:
Stadt und Natur im Wandel,
Fotografien von Edwin Farr (bis
17. November), Lange Str. 1a
Hanse-Wissenschaftskolleg
(HWK): 10 bis 15 Uhr, Nadia
Lichtig – Memory Gardens, (bis
5. Dezember), Lehmkuhlen-
busch 4

BERATUNGEN

Lotsen für pflegende Angehöri-
ge: Tel. 04221/689870 oder
04222/400490
Entlastung pflegender Angehö-
riger: 8 bis 17 Uhr, AWO Senio-
renbetreuung,
Tel. 04221/587458

@Termine online und mobil
unter: www.nwzonline.de/termi-
ne
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Energietechnik-Spezialist siedelt sich in Stadt an
WIRTSCHAFT Unternehmen HET zieht von Bremen nach Delmenhorst um – 40 Vollzeitarbeitsplätze

DELMENHORST/EB – Mit der
Hanseatischen Energietech-
nik GmbH, kurz HET, siedelt
sich ein innovatives Unter-
nehmen großflächig in Del-
menhorst an. Aktuell laufen
die Bauarbeiten am neuen
Firmensitz im Gewerbe- und
Technologiepark (GUT) an
der Stickgraser Allee.
Im Frühjahr 2007 wurde

das Unternehmen in Bremen
als „Hanseatische Energie-
und Automatisierungstechnik
GmbH“ (HEAG) gegründet,
seit 2014 firmiert es unter dem
Namen „HET“. Das Unter-

nehmen bietet Konzepte und
Lösungen bei Fragestellungen
der Elektrotechnik an. Das
Dienstleistungsspektrum
reicht dabei von Hoch-, Mit-
tel- und Niederspannungs-
schaltanlagen über Anlagen-
und Prozessautomatisierung
bis hin zur Montage von kom-
plexen Stromrichteranlagen.
In den nächsten Monaten

folgt nun der Umzug des
Unternehmens von Bremen
nach Delmenhorst. In Bre-
men hatte HET zuletzt 30
Dauerarbeitsplätze, in Del-
menhorst werden es perspek-

tivisch voraussichtlich 40
Vollzeitbeschäftigte sein. „Wir
planen, unser Geschäft ab
dem zweiten Quartal 2019
vollständig von Delmenhorst
aus zu führen“, sagt Klaus ter
Veer, Geschäftsführer und
Mitgesellschafter der HET:
„Wir haben uns ganz bewusst
für den Umzug von Bremen
nach Delmenhorst entschie-
den, weil wir hier die Erweite-
rung und Modernisierung
unseres Firmensitzes nach
unseren Vorstellungen durch-
führen können und sich die
Gespräche mit der Delmen-

horster Wirtschaftsförde-
rungsgesellschaft als sehr
positiv und konstruktiv erwie-
sen haben. Wir haben hier ein
hochmodernes Gewerbege-
biet und eine für unsere Zwe-
cke ideale Anbindung an die
Infrastruktur und können so
die Weichen für die Zukunft
von HET stellen“.
Axel Langnau, Geschäfts-

führer der dwfg, freut sich
über das neue Unternehmen:
„Die dwfg hat den Umzug von
HET von Bremen nach Del-
menhorst von der ersten Idee
bis zur Umsetzung begleitet

und wird dem Unternehmen
auch darüber hinaus als An-
sprechpartner zur Verfügung
stehen. Wir konnten einen
idealen Standort finden und
dadurch ein innovatives
Unternehmen mit 40 Vollzeit-
arbeitsplätzen von Delmen-
horst überzeugen. Solch eine
Ansiedlung bereichert den
Wirtschaftsstandort.“
HET baut auf einer Fläche

von rund 3300 Quadratme-
tern. Auf dem Gelände entste-
hen neben Büroräumen auch
ein Werkstatt- und Lagerbe-
reich sowie Sozialräume.

Ernst erhält volle Zustimmung
KREISPARTEITAG CDU Delmenhorst wählt neuen Kreisvorsitzenden einstimmig

Der gebürtige Delmen-
horster erhielt von allen
56 stimmberechtigten
Anwesenden eine Ja-
Stimme. Sein politisches
Profil schärfte er mit vier
Ansatzpunkten.
VON ARNE JÜRGENS

DELMENHORST – Mit einem
überzeugenden Ergebnis ist
Fabian Ernst zum neuen Vor-
sitzenden des CDU-Kreisver-
bandes Delmenhorst gewählt
worden. Der 31-Jährige erhielt
auf dem Kreisparteitag am
Freitagabend im Hotel Thom-
sen 56 von 56 möglichen Ja-
Stimmen. Damit sicherten
ihm alle stimmberechtigten
Anwesenden ihre volle Unter-
stützung zu. Ernst übernahm
das Amt vom langjährigen
Vorsitzenden Heinz-Gerd
Lenssen, der zwölf Jahre lang
an der Spitze der Delmen-
horster CDU stand und aus
privaten Gründen nicht mehr
angetreten war.
Bei seiner Vorstellung ver-

suchte Ratsherr Ernst, sein
politisches Profil zu schärfen.
Vier Punkte hat sich der 31-

Jährige in seine Agenda ge-
schrieben, mit denen er die
CDU Delmenhorst wieder vo-
ranbringen und für frischen
Wind sorgen möchte. Ernst
will die Wohnqualität und die
Bausituation in der Stadt ver-
bessern, Investitionen in
Schulen und eine Universität
oder zumindest eine Außen-

stelle in Delmenhorst voran-
treiben, für Ausbau und Res-
taurierung der Sportstätten
sorgen sowie die Bundes-
wehr-Garnison in der Stadt
wieder in die Spur bringen.
„Zudem werden wir zukünftig
die CDU in der Öffentlichkeit
stärker präsentieren, umNeu-
mitglieder zu gewinnen und

Altmitglieder zu halten. Dabei
sollen auch das Internet und
die Sozialen Medien vermehrt
zum Einsatz kommen“, setzt
Ernst auf mehr Bürgernähe.
Weiterhin stehen Frauke

Wöhler und Jürgen Waßer
dem Kreisvorsitzenden als
Stellvertreter zur Seite. „Wir
sind ein starkes Team und
hochmotiviert“, erklärte Wöh-
ler. Dies sei eine gute Basis,
um die CDU in Delmenhorst
wieder zu stärken und sicht-
barer für die Bürgerinnen und
Bürger zu werden. Die anwe-
sende Bundestagsabgeordne-
te Astrid Grotelüschen gratu-
lierte dem neuen Vorstand
um einen der jüngsten Kreis-
vorsitzenden der CDU in
Deutschland.
Ernst stammt aus Delmen-

horst und arbeitet für ein
Technologieunternehmen in
Bremen. Der 31-jährige ge-
taufte Katholik beschreibt
sich selbst als leidenschaftli-
chen Fußballer und „100-pro-
zentigen Delmenhorster“.
Seine aktive Karriere beim
TuS Heidkrug hat er aus be-
ruflichen Gründen bereits be-
endet. Seitdem engagiert er
sich im Vorstand des SV Atlas
Delmenhorst.

Heinz-Gerd Lenssen (Zweiter von links) reicht den Kreisvor-
sitz der CDU Delmenhorst an Bastian Ernst weiter. Frauke
Wöhler und Jürgen Waßer bleiben Stellvertreter. BILD: ARNE JÜRGENS

Zahlreiche Besucher haben sich am
Samstag und Sonntag bei der 9. Hand-
made in Delmenhorst von den über 80
Ausstellern aus Deutschland und den
angrenzenden EU-Ländern inspirieren
lassen. Auf dem Nordwolle-Gelände
gab es alles zu finden, was das Dekora-

tions-, Bastel- und Handarbeitsherz hö-
her schlagen lässt. Die Fachhändler bo-
ten Anregungen, Tipps und alles rund
um die neuesten Trends zum Selber-
machen sowie alle dafür nötigen Mate-
rialien an. Bei verschiedenen Work-
shops an den Ständen und auf den Ak-

tionsflächen konnte beispielsweise
das Broomsticken, das Tunesische Hä-
keln oder die Herstellung von Beuteln,
Trägerperlenketten und Wickelschals
gelernt werden. Auch Kinder kamen bei
verschiedenen Bastel- und Druckwork-
shops nicht zu kurz. BILD: GÜNTHER RICHTER

SELBSTGEMACHTES BEI HANDMADE-AUSSTELLUNG

Geschäftsstelle bleibt zu
Der VdK Delmenhorst teilt
mit, dass die Geschäftsstelle
des Sozialverbandes in der
Koppelstraße 15 an diesem
Montag und Dienstag ge-
schlossen bleibt. Ab Don-
nerstag, 1. November, ist sie
wieder zu den gewohnten
Zeiten geöffnet.

Wohnmobilisten
Die Wohnmobilisten Del-
menhorst un umto treffen
sich wieder an diesem
Dienstag, 30. November, im
Restaurant „Namaste In-
dia“, Brauenkamper Straße
28. Beginn ist um 19 Uhr.
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KURZ NOTIERT

Frau kann
nicht mehr
bremsen
DELMENHORST/ARJ – Im Stadt-
gebiet ist es zwischen Freitag-
nachmittag und Freitagabend
zu zwei Auffahrunfällen mit
PKW gekommen. Dies teilte
die Polizei Delmenhorst am
Samstag mit.
Eine 50-jährige Fahrerin

musste auf der Oldenburger
Landstraße verkehrbedingt
abbremsen. Ein nachfolgen-
der 40-Jähriger fuhr ihr da-
raufhin mit seinem Fahrzeug
auf. Der Sachschaden wurde
auf etwa 1300 Euro geschätzt.
Ähnlich erging es einer 51-

Jährigen auf der Marktstraße.
Sie musste wegen eines in die
Kreuzung einfahrenden Ret-
tungswagens abbremsen.
Eine 51-Jährige konnte nicht
mehr rechtzeitig bremsen und
fuhr auf ihren PKW auf. Dabei
wurde ihre zwölfjährige Mit-
fahrerin verletzt. Zum ent-
standenen Sachschaden
konnten noch keine Angaben
gemacht werden.

Fahrradfahrer von
Auto angefahren
DELMENHORST/ARJ – Bei einem
Verkehrsunfall mit Fahrer-
flucht in Delmenhorst ist am
Freitagabend ein Fahrradfah-
rer leicht verletzt worden.
Zwischen 18.30 und 19 Uhr
fuhr der 21-Jährige im Ein-
mündungsbereich zwischen
Adelheider Straße und Holz-
kamper Damm. Ein bislang
unbekannter Fahrzeugführer
bog nach rechts in die Adel-
heider Straße ein, ohne auf
den auf dem Radweg fahren-
den 21-Jährigen zu achten.
Der Radfahrer wurde vom
Auto erfasst, woraufhin sich
der Unfallfahrer aus dem
Staub machte. Bei dem Fahr-
zeug könnte es sich um einen
dunkeln Volvo XC 60 handeln.
Zeugen werden gebeten,

sich untert04221/15590 bei
der Polizei zu melden.

friedrich
Textfeld
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